
Verbindliche Bauleitplanung –
ortsnahe Beseitigung von Niederschlagswasser

Genereller Ablauf 

Altlastenverdacht
vorhanden?

Hydrogeologisches 
Gutachten zur 
Versickerungs-
eignung
- Schichtenfolge
- kf-Wert
- GW-Verhältnisse
- usw.

Nein

Begutachtung durch 
einen Altlasten-

Sachverständigen

Ja

☺☺☺☺

Flankierende,  
unterstützende, 
ergänzende bzw. 
alternative 
Maßnahmen

(z.B. :

• Reduzierung der 
Versiegelung;

• Verdunstung und 
Drosselung  (z.B. 
Dachbegrünung)

• Regenwasser-

☺☺☺☺

☺☺☺☺

Erste Grobabschätzung  gemäß Checkliste Tab. 1

����☺☺☺☺ Versickerung: nein, 
Gewässer vorhanden: ja

Voraussetzungen für Versickerung  
grundsätzlich gegeben

Plausibilitätsprüfung
bei UwA

Einleitung
in ein Gewässer möglich?  

(Hydraulisches Gutachten)

Ableitung
in

städt. (Trenn-) 
Kanalisation

☺☺☺☺

☺☺☺☺ ����

����

nutzung zur 
Bewässerung)

Können durch 
Reduzierung der 
anfallenden 
Niederschlags-
mengen

die Versickerungs-/ 
und Ableitungs-
maßnahmen

begünstigen

����

Antrag
auf wasserrechtliche 

Erlaubnis 
siehe Checklisten UwA-Homepage

Antrag
auf wasserrechtliche 

Erlaubnis 
siehe Checklisten UwA-Homepage

Maßnahmen zur ortsnahen Beseitigung von 
Niederschlagswasser im Bauleitplan mit 
Grünordnungsplanung integrieren, festsetzen, 
Umsetzung regeln


